







































































Digitale	Präsentation 100	Prozent	bis	2020 90 Prozent
Retrodigitalisierung 90	Prozent bis	2020 75	Prozent
Green	Open	Access 70	Prozent	bis	2019 20	Prozent
Gold Open	Access 30	Prozent	bis	2020 15	Prozent


















Zeitschrift Publikationsweg EUR	/	Artikel Auflage
Journal	of	Socio-Economics	in	Agriculture Digital,	Webseite 700 250
Schweizerische	Zeitschrift	für	Soziologie Digital	& Print,	De	Gruyter Open 5'300	 750
Studies	in	Communication	Sciences Digital, HOPE	Uni	Zürich 650 350
Green-Open-Access-Journals	(Zahlen	2016):
Zeitschrift Publikationsweg EUR	/	Artikel Auflage
Swiss	Political	Science	Review Print	&	Digital,	Wiley Online 2'600	 515
Schweiz.	Zeitschrift	f.	Bildungswissenschaften Print	&	Digital,	Eigenverlag 1'800	 850
Schweizerische	Zeitschrift	für	Geschichte Print	&	Digital,	Schwabe	AG 3'800	 1'800	
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Herausforderungen	für	Fachgesellschaften	im	Zusammenhang	mit	OA
1. Erhalt	des	Periodikums
• Positionierung	des	Periodikums
• Finanzierbarkeit	des	Periodikums	sicher	stellen
• Subskriptionsmodell
• Mitgliederbindung
2. Diffusionsstrategie
• Druck	versus	nur	Digital
• Herkömmlicher	Verlag	v.	Eigenverlag	v.	alternative	Publikationsplattform
• Ohne	Verlag:	Wer	erbringt	die	verlegerischen	Leistungen?
3. Digitaler	Wandel
• Retrodigitalisierung	/	digitale	Präsentation
• Indexierungen
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Perspektiven
1. Perspektive	der	Fachgesellschaften
• Neue	Modelle	der	Mitgliederbindung	entwickeln
• Modernen	Publikationsbedürfnissen	entsprechen
• Druckfassung	je	nach	Periodikum	auf	Dauer	nicht	finanzierbar
• Stärkere	Berücksichtigung	alternativer	Publikationsformen
• Sicherstellung	der	verlegerischen	Dienstleistungen
2. Perspektive	der	SAGW
• Open	Access	ist	nicht	aufzuhalten:	positive	Kommunikation
• Fortführung	der	Subventionierung	(Diamond	Open	Access),	APC-Modell?
• Durch	Regulierung	Open	Access	erzielen
• Verlage	einbeziehen
• Monitoring	weiterführen
4. Optionen	1 /	1
Vielen	Dank	für	Ihre	Aufmerksamkeit!
Weitere	Informationen
Open	Access	bei	der	SAGW:	 www.sagw.ch/open-access
Open-Access-Strategie: http://www.sagw.ch/sagw/laufende-projekte/open-access/oa-strategie.html
Weiteres:	 beat.immenhauser@sagw.ch
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